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Anforderungen in Roten Gebieten (gelten seit Mai 2020)

Düngeverordnung (§13a Abs. 2 DüV)

1. Reduzierung des N-Düngebedarfs um 20 %

2. Beschränkung der N-Zufuhr über organische Dünger

3. Sperrzeitverlängerung Grünland (1.10. -31.1.)

4. Sperrzeitverlängerung  Festmist von Huf- und Klauentieren und Kompost (1.11. - 31.1.)

5. Verbot/ Beschränkung der Herbstdüngung

6. Beschränkung Gülledüngung auf Grünland (max. 60 kg Gesamt-N/ha vom 1.9.-30.09.)

7. Verpflichtender Zwischenfruchtanbau für N-Düngung von Sommerungen

Düngelandesverordnung (DüLVO M-V)

8. Untersuchungspflicht für Nährstoffgehalte von Wirtschaftsdüngern/ organ. Düngern

9. Untersuchungsplicht für N-Bodengehalte (Nmin)
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1. Reduzierung des N-Düngebedarfs um 20 %

 Zusammenfassung der N-Düngebedarfe von Flächen im Roten Gebiet bis zum 
31.3. für aktuelles Düngejahr und Reduzierung um 20 % (Aufzeichnungspflicht)

 verringerte Gesamtsumme darf insgesamt nicht überschritten werden

 Ertragsermittlung für die Erntejahre von 2015 bis 2019

 Streichung eines Ertragsjahres (> 20 % Abweichung) und Ersetzung durch 
Vorjahresertrag weiterhin möglich

Ausgenommen sind Betriebe, die 

 im Durchschnitt der landwirtschaftlich genutzten Flächen im Roten Gebiet nicht 
mehr als 160 kg Gesamt-N/ha*a (ohne Verlustabzug) und davon nicht mehr 80 
N/ha*a über mineralische Düngemittel aufbringen.

 bei der Durchschnittsberechnung können ungedüngte Flächen (z.B. 
Extensivgrünland) einbezogen werden 



3. März 2023

Zuständige Stelle für landwirtschaftliches Fachrecht und Beratung (LFB)

Zuständige Stelle für landwirtschaftliches Fachrecht und Beratung (LFB)

5

2. Beschränkung der N-Zufuhr über organische Dünger

 max. 170 kg N-Gesamt/ha *a aus organischer Düngung je Schlag oder BWE

 Grenze gilt für ein ganzes Jahr (Herbstdüngung berücksichtigen)

 kein Verlustabzug (N-Gesamtgehalt x Aufbringungsmenge/Fläche)

 auch bei Weidehaltung zu beachten (Besatzdichte)

Ausgenommen sind Betriebe, die 

 im Durchschnitt der landwirtschaftlich genutzten Flächen im Roten Gebiet nicht 
mehr als 160 kg Gesamt-N/ha*a (ohne Verlustabzug) und davon nicht mehr 80 
N/ha*a über mineralische Düngemittel aufbringen.

 bei der Durchschnittsberechnung können ungedüngte Flächen (z.B. 
Extensivgrünland) einbezogen werden 
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Beispiel

Betrieb mit 5 Schlägen à 10 ha im Roten Gebiet:

 3 Ackerschläge 
 Schlag 1: Weizen
 Schlag 2: Raps 
 Schlag 3: Mais

 2 Grünlandschläge
 Wiese 3 Schnitte
 Wiese 1 Schnitt (extensiv, ungedüngt)
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Schlag: Acker 1

Größe: 10 ha

Kultur: A-Weizen

Vorfrucht: Winterraps

Organ. Düngung im Vorjahr (kg N/ha): ohne

Herbstdüngung (kg N/ha): ohne

N-Bedarfswert (kg N/ha) 230

Zu-/Abschläge (kg N/ha):

Ertragsniveau (2015-2019, dt/ha) 78 -3

Nmin (kg N/ha, 0-90 cm)
30 

(12/10/8)
-26

Humus < 4% 0

org. Düngung Vorkulturen im Vorjahr (10 %) ohne 0

N-Nachlieferung Vorfrucht Raps -10

Herbstdüngung (N-verfügbar) ohne 0

Düngebedarf  (kg N/ha) 191

Düngebedarf Schlag (kg N) 1910
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Schlag: Acker 2

Größe: 10 ha

Kultur: Winterraps

Vorfrucht: Wintergerste

Organ. Düngung im Vorjahr (kg N/ha): ohne

Herbstdüngung (kg N/ha): 1,5 dt DAP/ha

(N-Aufnahme Herbst: 100 kg/ha)

N-Bedarfswert (kg N/ha) 200

Zu-/Abschläge (kg N/ha):

Ertragsniveau (2015-2019, dt/ha) 38 -3

Nmin (kg N/ha, 0-90 cm)
24 

(10/8/6)
-21

Humus < 4% 0

org. Düngung Vorkulturen im Vorjahr (10 %) ohne 0

N-Nachlieferung Vorfrucht Getreide 0

Herbstdüngung (N-verfügbar) 27 -27

Düngebedarf (kg N/ha) 149

Düngebedarf Schlag (kg N) 1490
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Schlag: Acker 3

Größe: 10 ha

Kultur: Silomais

Vorfrucht: Zwischenfrucht (< 75 % Leguminosen, abgefroren, keine Nutzung) 

Organ. Düngung im Vorjahr: 20 m³ Rindergülle/ha (3 kg N/m³)

Herbstdüngung: ohne

N-Bedarfswert (kg N/ha) 200

Zu-/Abschläge (kg N/ha):

Ertragsniveau (2015-2019, dt/ha) 420 -9

Nmin (kg N/ha, 0-90 cm)
20 

(8/8/4)
-18

Humus < 4% 0

org. Düngung Vorkulturen im Vorjahr (10 %) 60 -6

N-Nachlieferung Vorfrucht Zwischenfrucht 0

Herbstdüngung (N-verfügbar) ohne 0

Düngebedarf  (kg N/ha) 167

Düngebedarf Schlag (kg N) 1670
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Schlag: Grünland 1

Größe: 10 ha

Kultur: Wiese, 3 Schnitte

Organ. Düngung im Vorjahr: 40 m³ Rindergülle/ha (3 kg N/m³)

N-Bedarfswert (kg N/ha) 190

Zu-/Abschläge für:

Ertragsniveau (dt TM/ha) 80 0

Rohproteingehalt (% in TM) 15 0

Humus 
anmoorig

15 ≤ 30%
-50

org. Düngung im Vorjahr (10 %) 120 -12

N-Bindung Leguminosen < 5 % -0

Düngebedarf in kg N/ha 128

Düngebedarf Schlag in kg N 1280
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Schlag: Grünland 2

Größe: 10 ha

Kultur: Wiese, 1 Schnitt (extensiv)

Organ. Düngung im Vorjahr: ohne

N-Bedarfswert (kg N/ha) 55

Zu-/Abschläge für:

Ertragsniveau (dt TM/ha) 40 0

Rohproteingehalt (% in TM) 8,6 0

Humus Niedermoor -80

org. Düngung im Vorjahr (10 %) 0 0

N-Bindung Leguminosen 5 < 10 % -20

Düngebedarf in kg N/ha 0

Düngebedarf Schlag in kg N 0
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Acker 1 Acker 2 Acker 3 Grünland 1 Grünland 2 Gesamt

Kultur Weizen Raps Mais Wiese 3 S. Wiese ext.

Fläche (ha) 10 10 10 10 10 50

Ertragserwartung       (dt/ha) 78 38 420 80 40

Düngebedarf          (kg N/ha) 191 149 167 128 0

Düngebedarf               (kg N) 1910 1490 1670 1280 0 6350

Düngebedarf (kg N)  – 20% 5080

Ermittlung des reduzierten Düngebedarfs

 Aufzeichnungspflicht bis 31. März des laufenden Düngejahres 
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Acker 1 Acker 2 Acker 3 Grünland 1 Grünland 2 Gesamt

Kultur Weizen Raps Mais Wiese 3 S. Wiese ext.

Fläche (ha) 10 10 10 10 10 50

Ertragserwartung       (dt/ha) 78 38 420 80 40

Düngebedarf          (kg N/ha) 191 149 167 128 0

Düngebedarf               (kg N) 1910 1490 1670 1280 0 6350

Düngebedarf (kg N)  – 20% 5080

Schlag-/ Kulturspezifische Reduktion des Düngebedarfs 

Düngebedarf                  – % –15 % – 20 % – 25 % - 20 %

Düngebedarf          (kg N/ha) 162 119 125 102

Düngebedarf               (kg N) 1620 1190 1250 1020 5080

Ertragsverlust             (dt/ha)

RP-Verlust (absolut)

0

-1 ?
0 0

0 ?

0 ?

Ermittlung des reduzierten Düngebedarfs
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Acker 1 Acker 2 Acker 3
Grünland 

1

Grünland 

2
Gesamt

Frühjahr Herbst Frühjahr Herbst Frühjahr Herbst Jahr Jahr

Kultur Weizen Raps Raps Weizen Mais ZF
Wiese 3 

S.

Wiese 

ext.

Fläche (ha) 10 10 10 10 10 50

Ertrag                  (dt/ha) 78 - 38 - 420 - 80 40

Düngebedarf   (kg N/ha) 191 60 149 0 167 0 (120) 125 0

Düngung

mineralisch     (kg N/ha) 191 0 149 0 17 0 0 0 71

(t,m³/ha)

organisch

(kg N/ha)

0

12 m³ 

GR/ha 

(5 kg 

N/m³) 

0 0

30 m³ 

GR/ha 

(5 kg 

N/m³) 

20 t 

RM/ha

(5 kg N/t)

40 m³ RG/ 

ha

(3 kg 

N/m³) 

0

0 60 0 0 150 100 120 0 86

Gesamt            (kg N/ha) 191 60 149 0 167 100 120 0 157

Prüfung auf Ausnahme/ Befreiung (nach Düngeplanung)  

Prüfergebnis (für das Düngejahr):

 Betrieb ist von Anforderungen nach §13a Abs. 2 Nr. 1 und 2 DüV befreit (nur wenn auch nach Planung gedüngt wird!)

 N-Düngebedarf muss nicht um 20 % reduziert werden

 Keine Deckelung der organische Düngung auf Einzelschlag (organ. Düngung bis in Höhe des Düngebedarfs möglich)
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5. Verbot/ Beschränkung der Herbstdüngung

 Herbstdüngeverbot zu Wintergerste und Gründüngungszwischenfrüchten

 Herbstdüngeverbot zu Winterraps wenn Nmin (0-30cm) > 45 kg/ha

 gilt nicht Festmist von Huf- und Klauentieren (HuK) und Kompost 
 Düngung bis in Höhe Düngebedarf Folgefrucht

 zu Gründungszwischenfrüchten max. 120 kg N-Gesamt/ha über HuK-Festmist
und Kompost
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7. Verpflichtender Zwischenfruchtanbau

 Kulturen die nach dem 1. Februar bestellt werden dürfen nur gedüngt werden, 
wenn im Herbst eine Zwischenfrucht angebaut wurde.

 Zwischenfrucht darf nicht vor dem 15. Januar umgebrochen werden

 keine Vorgaben zu Arten, Bestelltermin, und Nutzung der Zwischenfrucht

 Untersaat von Vorfrucht gilt als Zwischenfrucht bei flächendeckendem Bestand

 gilt nicht für die Düngung von Sommerungen 2023 in neuen Roten Gebieten 
(Schläge die nach DüLVO 2020 kein Rotes Gebiet waren)

Ausgenommen sind Flächen 

 auf denen die Vorfrucht nach dem 1. Oktober geerntet wurde oder

 die innerhalb von Trockengebieten (< 550 mm*a) liegen (Veröffentlichung LFB).
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8. Untersuchungspflicht für Wirtschaftsdünger

 Bestimmung der Nährstoffgehalte (N-Gesamt, NH4-N, Phosphat) von 
Wirtschaftsdüngern und Gärresten die in Roten Gebieten eingesetzt werden

 mindestens eine Untersuchung je Wirtschaftsdünger im Jahr
 Ergebnisse dürfen zum Zeitpunkt der Düngung nicht älter als 12 Monate sein
 bei Änderung der Ausgangsstoffe der Wirtschaftsdünger (z.B. Umstellung der 

Fütterung oder des Substratmix) sind zusätzliche Untersuchungen erforderlich

 aktuellste Untersuchungsergebnisse sind für die Düngebedarfsermittlung zu 
verwenden

 Ermittlung der Nährstoffgehalte nach wissenschaftlich anerkannten Messmethoden
 NIRS-Feldmessung nach DüV nicht anerkannt
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8. Untersuchungsplicht für N-Bodengehalte (Nmin)

 vor Aufbringung von wesentlicher Nährstoffmenge 
 > 50 kg N/ha oder > 30 kg P2O5/ha 
 als Summe aller Düngemaßnahmen im Düngejahr

 Nmin-Untersuchung mindestens einmal jährlich (Frühjahr) auf Ackerland je 
Schlag oder Bewirtschaftungseinheit (BWE) vor der ersten N-Düngung

 zur Prüfung der Zulässigkeit einer Herbstdüngung zu Winterraps ist weitere Nmin-
Untersuchung (0-30 cm) vor der Herbstdüngung vorzunehmen

 Proben können eigenständig durch Betrieb gezogen werden
 unter Beachtung der Probenahmehinweise der LFB
 Analayse muss durch ein akkreditiertes/ zugelassenes Labor erfolgen  



3. März 2023

Zuständige Stelle für landwirtschaftliches Fachrecht und Beratung (LFB)

Zuständige Stelle für landwirtschaftliches Fachrecht und Beratung (LFB)

19

8. Untersuchungsplicht für N-Bodengehalte (Nmin)

 wenn Ergebnisse zur ersten Düngung nicht vorliegen sind zunächst die 
mehrjährigen Referenzwerte der LFB für die DBE zu verwenden und später durch 
eigene Werte zu ersetzen
 Nmin-Referenzwerte – „Richtwert-Broschüre“  S. 66

https://www.lms-

beratung.de/export/site

s/lms/de/.galleries/Dow

nloads_LFB/DueV/Due

V-Richtwerte-MV-

210208-END.pdf

https://www.lms-beratung.de/export/sites/lms/de/.galleries/Downloads_LFB/DueV/DueV-Richtwerte-MV-210208-END.pdf
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■ https://www.lms-
beratung.de/export/sites/lms/de/.gall
eries/Downloads_LFB/DueV/Probena
hme-DueV-MV-2020-end.pdf

■ Nmin-PN: Seite 13 - 17

Anforderungen an Nmin-Probenahme

https://www.lms-beratung.de/export/sites/lms/de/.galleries/Downloads_LFB/DueV/Probenahme-DueV-MV-2020-end.pdf
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Nmin – Probenahmetiefe

Fruchtartengruppen
30 cm

eine Schicht

60 cm

zwei Schichten

90 cm

drei Schichten

Winterraps, Winterölfrüchte X

Sommerraps, Sommerölfrüchte X

Wintergetreide X

Sommergetreide X

Sommer- Körnerleguminosen X

Winter-Körnerleguminosen *

Mischungen (Getreide/Leguminosen) X

Kartoffeln X

Rüben X

GPS-Getreide, sonstige GPS-Kulturen X

sonstiges Feldfutter (ohne Ackergras) X

Mais X

Sonnenblume X

Gemüse siehe „Hinweise zur Umsetzung DüV“  Punkt 2.3.3
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Nmin – Probenahmefläche

■ 1-2 ha

■ Repräsentativer Schlagteil 

Bodenart
Bestandesentwicklung
keine Kuppen, Senken, 

Vorgewende

■ 15 bis 20 Einstiche 
(schichtenweise)

■ 1 Sammelprobe/ Schicht
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Weitere PN-Hinweise …

■ PN unmittelbar vor der Düngung (max. 10 Tage vorher)

■ ungestörter Boden – nicht gedüngt, (nicht bearbeitet)

■ Proben kühl lagern und transportieren (max. 4 °C)
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■ „Stenon FarmLab“ ist kein 
anerkanntes Verfahren nach DüV!

© Bauernzeitung Nr.6/22


